
 
 
 

Demokratiefördergesetz jetzt! 

 

Die Vorfälle in Chemnitz zeigen: Unsere demokratische Gesellschaft steht vor neuen 
Herausforderungen. Wir verzeichnen einen massiven Anstieg demokratiefeindlicher 
Phänomene wie Rechtsextremismus und gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit.  

Deshalb brauchen wir ein „Gesetz zur Förderung der Demokratie“ welches die 
wichtige Arbeit von Projekten und Initiativen langfristig abgesichert und verlässliche 
Strukturen schafft. Vor allem brauchen wir eine bundesweite Förderung der 
Demokratiearbeit. Wir unterstützen Familienministerin Franziska Giffey bei der 
Erarbeitung eines Demokratiefördergesetzes und werden uns in der Koalition dafür 
stark machen. 

 

Wir wollen in diesem Gesetz u.a. regeln: 

• Die Förderung des bürgerschaftlichen Engagements zur Erhaltung und 
Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts auf Grundlage der 
freiheitlichen demokratischen Grundordnung und ihrer Prinzipien. 

• Die Beschreibung der Aufgaben dieses bürgerschaftlichen Engagements zur 
Demokratieförderung und Extremismusprävention und deren Erfüllung durch 
Aufklärung, Bildung, Information, Gegenargumentation, Dekonstruktion und 
Unterstützung Betroffener. 

• Die Vergabe der Bundesmittel durch Zuwendungen, Zuweisungen und 
öffentliche Aufträge, den Adressatenkreis der Mittel, die von nichtstaatlichen 
Organisationen zu erfüllenden Zulassungsvoraussetzungen sowie den Erlass 
von Förderrichtlinien. 

 

Ein „Gesetz zur Förderung der Demokratie“ greift auf die bereits im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ bestehenden Strukturen zurück. 

 


